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Bezirksobmann OStWm. Peter Hinterreiter

Mühlviertel
stadtverBand Freistadt

Gelebte Tradition
Zu den Höhepunkten des Stadtle-
bens gehörte traditionell die Ge-
orgimesse am 22. April. Anschlie-
ßend fand die Angelobung neuer 
Musikerkameraden und Ehrung 
verdienter Musiker durch die 
Bürgergarde statt. Auch der Stadt-
verband war begeistert dabei. 

Zu Fronleichnam nahm eine star-
ke Abordnung an der Prozession 
vom Hauptplatz zum Bezirksse-
niorenheim teil. Dort wird der 
Abschluss des Fronleichnamsfes-
tes zelebriert. Der Vorstand dankt 
den Teilnehmern für die Pflege 
dieser Tradition.

Fahnenjunker 
Josef Hofstad-
ler, Fhr. Karl 
Gstöttenmayr, 
Fahnenjunker 
Hermann Leitner 
beim Fron-
leichnamsfest 
im Park des 
Bezirkssenioren-
heimes 

Herzliche Glückwünsche
Auch in den vergangenen Wochen 
überbrachten Abordnungen des 
Stadtverbandes mit ihrer Musik-
kapelle Jubilar(inn)en die Glück-
wünsche zu runden und halbrun-
den hohen Jubiläen. 
So auch den Kameraden Fried-
rich Gringer, Johann Ziegler, Karl 
Pölz und OrgRef. Adolf Schatzl. 

Glückwünsche zum „Runden“ galten 
Organisationsreferent Adolf Schatzl 
mit Gattin SchrF in Gertraud.

Am 27. April verstarb im 84. Lj. 
der hochgeschätzte Fahnenbeglei-
ter Alois Haas. Der für seine Treue 
und Verlässlichkeit hochgeehrte 
Kamerad nahm, solange es ihm 
gesundheitlich möglich war, an 
zahllosen Ausrückungen teil. Er 

Trauer um Kameraden

Kam. Josef 
Scheuchen-
stuhl

war ein Vorbild, dem ein ehrendes 
Gedenken bewahrt wird.
Am 8. Mai verstarb im 92. Le-
bensjahr Kam. Josef Scheuchen-
stuhl nach erfülltem Leben. Das 
sinnlose Töten, Not und Elend 
im WK II prägten ihn. Sie raubten 

ihm die Jugend, nicht aber Mut 
und Kraft für den Wiederaufbau 
seiner Heimat. 1973 ist er Kame-
rad des Stadtverbands geworden 
und blieb ihm bis zuletzt treu. 
Über die verdienten Auszeich-
nungen hinweg wird ihn der 
Stadtverband dankbar in Erinne-
rung behalten.
Am 6. Mai hat der Tod des 
„Kupfer dachl“-Wirtes, Kam. Wolf-

gang Seidl, mit nur 48 Jahren viele 
Freistädter erschüttert. 
Er hatte am Nachmittag noch 
seine Gäste beim Freistädter Ge-
nussmarkt bewirtet und wurde 
jäh aus dem Leben gerissen. In 
dankbarer Erinnerung wird sich 
der Stadtverband stets des belieb-
ten Wirtes und guten Kameraden 
erinnern. 

Obm. Gerhard mark

Fahenjunker 
Alois Haas

OG Gutau
Ein sehr gutes Vereinsjahr

Die JHV am 4. Mai im Gh. Höller 
war der würdige Abschluss eines 
sehr guten Vereinsjahres. 
54 Kameraden folgten den über-
aus erfreulichen Berichten von 
Obm. Ludwig Wagner und seinen 
Funktionären. Die gute Zusam-
menarbeit und vorbildliche Ka-
meradschaft ist besonders durch 
die Anzahl der Teilnehmer bei 
Ausrückungen sichtbar gewor-

den. Trotz vieler Ausrückungen 
und Feierlichkeiten 2018 ist die 
OG im Schnitt mit 26 Mann aus-
gerückt. Dazu ist sie mit zehn 
Neubeitritten nun auf 154 Kame-
raden verstärkt worden. 
BObm. Peter Hinterreiter gratu-
lierte dazu und dankte allen Ka-
meraden. Er unterstrich in seiner 
Ansprache den Wert einer guten 
Kameradschaft. 

Bei den Ehrungen ist Kam. Josef Gutenthaler 60 Jahre Treue mit der ZGM 
in Gold gedankt worden. 

Herzlichen Glückwunsch
Der rüstige Kamerad 
Karl Eichhorn feierte 
in bester Verfassung 
kürzlich seinen Neun-
ziger. Obm. Ludwig 
Wagner und Kam. 
Manfred Wittibschla-
ger brachten ihm die 
Glückwünsche der 
Kameraden, die ihm 
noch viele gesun-
de und glückliche 
Jahre in ihrem Kreise 
wünschten.
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Als ältester Kamerad gehörte Kam. 
Franz Lamplmair beinahe ein hal-
bes Jahrhundert der Ortsgruppe 
an. Mit seinem Tod am 11. Mai 
verlor sie einen vorbildlichen Ka-
meraden. Seine Hilfsbereitschaft 
und Verlässlichkeit wiesen ihn 
zeitlebens als Ehrenmann und 
Vorbild aus. Er wird allen Kamera-
den in bester Erinnerung bleiben.

dir. helmut leitner

ÄlTesTer Kamerad versTorben

Kam. Franz 
Lamplmair

Dem beinahe jugend-
lichen Siebziger, 
Kam. Josef Bindrei-
ter, gratulierten 
EObm. Eduard Prie-
metshofer und Obm. 
Ludwig Wagner im 
Namen der Ortsgrup-
pe und wünschten 
auch ihm weiterhin 
das Allerbeste.

OG haGenBerG
Obmannstellvertreter 75 Jahre

Der beliebte und engagierte 
ObmStv. Hubert Penn, vulgo Kul-
merbauer, feierte kürzlich den 75. 
Geburtstag. Er hat sich auf viel-
seitige Art in der Öffentlichkeit 
eingebracht. Ob als Gemeinde-
rat, ÖVP-Vertrauensmann, KB-
Kommandant, Bauernvertreter 

in verschiedensten Gremien oder 
Organisator, stets gab er sein Bes-
tes und hat sich damit hohes An-
sehen erarbeitet, wie die stattliche 
Zahl von Gratulanten zum Jubel-
fest bewiesen hat. 
Danke und herzlichen Glück-
wunsch! 

SchrF Markus Leitner, Kas. Johann Lamplmair, Jubilar ObmStv. Hubert 
Penn, Obm. Johann Mühlehner und ObmStv. Franz Holzmüller

OG lieBenau
Glückwünsche zum Sechziger

ObmStv. Gustav Leutgeb feierte 
mit dem OG-Vorstand bei ei-
nem kam. Abend im Landgasthof 
Hackl seinen Sechziger. 
Obm. Franz Kern gratulierte im 
Namen aller Kameraden und 
dankte dem vorbildlichen Funkti-

onär für fast vierzig Jahre Einsatz 
als Schriftführer und Vorstands-
mitglied der OG. Alle wünschten 
ihm das Beste, weiter viel Ge-
sundheit und Freude in den Rei-
hen der OG Liebenau.

SchrF GuStav leutGeb

SchrFStv. Franz Hinterreither, Fahnenpatin Marianne Leutgeb, Anita Aistleit-
ner, Fahnenmutter Carola Neulinger, Jubilar Gustav Leutgeb, Obm. Franz 
Kern, Fahnenpatin Elfriede Kern und Kas. Franz Aistleitner

stadtverBand PreGarten
Eindrucksvolle Georgimesse

Am 22. April fand in der bis zum 
letzten Platz besetzten Kirche die 
heurige Georgimesse statt, die 
Pfarrer Mag. August Aichhorn ze-
lebrierte. 
Sie wurde vom Musikverein ein-
drucksvoll musikalisch begleitet. 
Zur feierlichen Gestaltung ge-
hörten auch die Lesungen durch 

vier Kameraden. Nach dem Got-
tesdienst marschierte der Stadt-
verband zum Kriegerdenkmal, 
wo bei Totengedenken zu den 
Klängen des „guten Kameraden“ 
ein Kranz niedergelegt wurde. 
Anschließend ging es mit einem 
flotten Marsch zur JHV ins Gh. 
Haslinger.

Ehre und Dank
Bei der gut besuchten JHV ist zu-
erst drei verstorbener Kameraden 
sowie dem kürzlich verstorbenen 
VzPräs. Michael Burgstaller ge-
dacht worden. Danach stand die 
Versammlung ganz im Zeichen 
zahlreicher Ehrungen. 19 Kame-
raden ist für ihre Treue gedankt 

worden. 16 weiteren dankte der 
Stadtverband mit Verdienstaus-
zeichnungen. Dazu gratulierten 
in ihren lobenden Grußworten 
VzBgm. Major Alexander Skrzi-
pek und Bgm. Anton Scheuwim-
mer. Mit dem Dank von Obm. 
Josef Seyer schloss die JHV.

Die bei der JHV geehrten Kameraden mit Obm. Josef Seyer und den Ehren-
gästen dahinter

Bezirks-Frühjahrswanderung
Mit Unterstützung der Be-
zirksleitung veranstaltete der 
Stadtverband am 5. Mai eine 
Frühjahrswanderung in das sa-
genumwobene untere Feldaisttal. 
Achtzig Teilnehmer aus dem Be-
zirk starteten am Morgen beim 
Kulturhaus Bruckmühle und 

wanderten entlang der Feldaist 
vorbei an der Teufelsmauer und 
dem Jungfernsprung bis zum 
Meitschenhof von Kam. Leopold 
Krammer. In seiner Maschinen-
halle war die Labstelle eingerich-
tet und das Duo Fragner unter-
hielt dort mit einigen schönen 
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Musikstücken. Dann ging es zur 
Bruckmühle, wo das Mittagessen 
eingenommen wurde. Alle waren 
vom romantischen Aisttal begeis-
tert. Den Gewinnern eines Schätz-
spiels, den drei ältesten Teilneh-

mern und drei größten Gruppen 
sind von BObm. Peter Hinterrei-
ter „Bierpreise“ überreicht wor-
den. Das kam. Beisammensein 
dauerte bis in den Abend hinein.

Obm. JOSeF Seyer

Die Teilnehmer am Wandertag des OÖKB-Bezirks Freistadt in der Bruck-
mühle in Pregarten

Kam. Leopold 
Krammer mit Gattin 
und Sohn

OG rainBach
Treue Kameraden geehrt

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung ist zahlreichen treuen 
Kameraden gedankt worden. Sie 
erhielten Auszeichnungen für 

vier und fünf Jahrzehnte treuer 
Zugehörigkeit mit dem Dank des 
OÖKB.

SchrF Günter reiSinGer

Für 50 Jahre Zugehörigkeit gratulierten Bgm. Friedrich Stockinger, Kons. 
Franz Schimpl, Obm. Franz Preinfalk den Kameraden Josef Zeindlhofer, 
Alois Elmecker, Wilhelm Reisinger, Hermann Larndorfer, Sebastian Koller 
mit BObm. Peter Hinterreiter.

Zu 40 Jahre Zugehö-
rigkeit gratulierten 
Bgm. Friedrich Sto-
ckinger und Obm. 
Franz Preinfalk Kam. 
Wolfgang Leitner. 

für die Ausgabe 3/2018
ist Sonntag, der 9. September 2018 ! 

r e d a k t i O n s s c h l u s s

OG st. leOnhard Bei Freistadt
Freude an der Kameradschaft

Mit reger Teilnahme haben die 
Kamerad(inn)en wieder ihre 
Freude an Tradition und Kame-
radschaft im Frühjahr unter Be-
weis gestellt. Sowohl bei der Pro-
zession an Fronleichnam als auch 
beim Bezirkswandertag und ganz 

besonders beim 2. Leonharder 
Knödlfest haben sie wieder ihre 
Begeisterungsfähigkeit gezeigt. 
Der Vorstand dankt allen herz-
lich. (Weitere Fotos sind unter 
www.kameradschaftsbundstleon-
hard@jimdo.com zu sehen.)

Traditionsbewusst wurde Fronleichnam gefeiert.

Stark vertreten beim Bezirks-Wandertag in Pregarten

Knödel, Knödel, Knödel
Rund 880 Knödel waren in kür-
zester Zeit am 2. Knödelsonntag 
in St. Leonhard verzehrt. 
Mehr Platz, mehr Knödel und 
mehr Knödelfreunde, auch aus 
anderen Ortsgruppen, besuchten 
das Knödelfest. Am Ende des Ta-
ges blieb kein Knödel übrig. Den 
fleißigen Köchinnen dankte der 
Vorstand für ihren tollen Einsatz 
und den reibungslosen Ablauf. 
Aber auch allen Gästen gilt der 
Dank und das Versprechen, dass 
auch nächstes Jahr die Knödel 
wieder rollen werden.

SchrF Peter laSinGer

Das Knödelfest hat 
wieder voll einge-
schlagen!
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OG st. Oswald Bei Freistadt
Maibaum aufgestellt

Die Kameraden der OG haben 
am 30. April den Maibaum in 
St. Oswald aufgestellt. Nachdem 
er stand, ist dies mit der über-

aus großen Gästeschar gefeiert 
worden. Der Vorstand dankt den 
Gästen und allen Helfer(inne)n 
für dieses großartige Fest.

Zwei Siebziger
Die OG stellten sich bei den Ka-
meraden Karl Ruhmer und Franz 
Pointner als Gratulant zu ihren 
Siebzigern mit Glückwünschen und 

Geschenken ein. Sie dankte den Ju-
bilaren und wünschte ihnen beste 
Gesundheit, Glück sowie noch viele 
schöne Stunden in ihrem Kreise.

Kam. Franz Pointner inmitten der Gratulanten

Erfolgreiches Pfingstkegeln
Das alljährliche Pfingstkegeln 
wurde von 9. bis 19. Mai durchge-
führt. Es fand wieder großen An-
klang. Die OG dankt allen Firmen 

für die Preisspenden und den 
kegelfreudigen Gästen sowie den 
Helfern für ihre Unterstützung.

Herren Damen
Christian Wiesinger (40) Elfriede Kastler (37)
Herbert Umdasch (40) Brigitte Gattringer (37)
Andreas Gratzl (39) Ilona Schmolmüller (36)

OG wartBerG OB der aist
Gemeinsame Gedenkmesse 

Am Ostermontag feierte die OG 
gemeinsam mit dem Musikver-
ein den traditionellen Gedenk-
gottesdienst in der Pfarrkirche 

Wartberg. Im Anschluss erfolgte 
die Kranzniederlegung am Krie-
gerdenkmal. Es war wiederum ein 
würdiges Gedenken. 

Ehrenobmann bei JHV ernannt

Im Anschluss an das Gedenken 
am Ostermontag hat Obm. Josef 

Brandner mit den Kameraden 
auch BObmStv. Josef Seyer, Bür-

Die Geehrten mit den Kameradinnen und Kameraden sowie Ehrengästen

germeister Ing. Dietmar Stegfell-
ner und den Gesandten der Ver-
eine zur JHV im Gh. Dinghofer 
begrüßt. Höhepunkt der JHV war 
die Ernennung des langjährigen 
Obmanns Horst Schimpl zum 
Ehrenobmann mit der Überrei-

chung des LVK in Gold. Weiter 
sind die Kameraden Otto Pri-
metzhofer (VDM/Silber), Johann 
Mayr, Klaus Haslinger, Stefan 
Bauer und Stefan Schützeneder 
(alle VDM/Bronze) geehrt wor-
den. 

BObmStv. Josef 
Seyer, Obm. Josef 
Brandner, Ehrenob-
mann Horst Schimpl 
und Bürgermeister 
Ing. Dietmar Steg-
fellner

Im 80. Lebensjahr verstarb Kam. 
Wolfgang Arminger. Er gehörte 
seit 1990 der OG an und erwarb 
sich mit der langjährigen Betreu-
ung und Pflege der Kriegsgräber 
große Verdienste, wie seine zahl-
reichen Auszeichnungen belegen. 
In Dankbarkeit und in hoher 
Wertschätzung werden ihm die 
Kameraden ein ehrendes Anden-
ken bewahren.

ein leTzTer Gruss

Kam. 
Wolfgang 
Arminger 

OG windhaaG Bei Freistadt

Die Kameraden trauern um Kam. 
Ernst Fitzinger, der am 1. April 
verstorben ist. 1978 ist er dem KB 
Windhaag beigetreten und war 
seitdem eine wichtige Stütze des 
Vereins. Er hat ihr dreißig Jahre 
als Vertrauensmann äußerst ge-
wissenhaft gedient und fehlte bei 
keinem Termin, solange es seine 
Gesundheit zuließ. Dem belieb-
ten und geschätzten Kameraden 

miT leTzTen Grüssen

Kam. Ernst 
Fitzinger

wird die Ortsgruppe ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Bezirk PerG
BObm. Josef HeiligenBrunner

OG BauMGartenBerG
Verdienten Mitgliedern gedankt

Am 8. April fand die JHV im Gh. 
Rechberger statt, zu der Obm. Jo-
sef Lengauer zahlreiche Kamera-
den, Vertreter von Vereinen und 
der Gemeinde begrüßte. Nach 
den positiven Berichten von Kas. 
Karl Kastner und SchrF Franz 
Formwagner dankte Obm. Josef 
Lengauer den Kameraden Johann 
Berner, Rudolf Freinhofer, Karl 

Fröschl, Rudolf Killinger sowie 
Johann Müller ihre Treue mit der 
ZGM 40 Jahre. Weiter ist den Ka-
meraden Ambros Brunner, Karl 
Riegler und Karl Haslinger für 
50 Jahre Treue die ZGM verlie-
hen worden. Gemeindevorstand 
Kam. Karl Gusenbauer berichte-
te aus dem Gemeindegeschehen. 
Mit dem Dank für die gute kam. 
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Zusammenarbeit und dem Er-
suchen, dies weiter so zu halten, 

schloss der Obmann die harmo-
nische JHV. 

Die acht geehrten Kameraden mit den Ehrengästen, dem Vorstand und 
Obm. Josef Lengauer

Gemeindevorstand 
Kam. Karl Gusen-
bauer, der für 50 
Jahre Treue geehrte 
Kam. Karl Riegler 
und Obm. Josef 
Lengauer

Im letzten Vereinsjahr war es der 
OG traurige Pflicht, von den Ka-
meraden Helmut Baier, Anton 
Froschauer, Ignaz Kastner und 
Josef Steininger für immer Ab-

in danKbarer erinnerunG

schied zu nehmen. Den treuen 
und geschätzten Kameraden wird 
ein ehrendes Andenken bewahrt. 

SchrFStv. Franz käFerböck 

OG Mitterkirchen
Ausflug nach Südböhmen

Am 26. Mai führte der Ausflug die 
OG bei herrlichem Wetter nach 
Krumau. Die obligate Busjause ist 
unterhalb von Schloss Hohenfurt 
(Vissy Brod) eingenommen wor-
den, bevor es nach Krumau zur 
zweistündigen Stadtbesichtigung 
weiterging. Nach dem Mittag-
essen in der Alten Mühle hatte 
die Gruppe noch Zeit für einen 
Stadtbummel. Dann führte die 
Fahrt nach Frymburk, zur Schiff-
fahrt am Moldau-Stausee. Der 
Ausklang fand beim Mostheuri-
gen Grüner in Hagenberg statt. 
Alle Teilnehmer waren von dem 
schönen Ausflug begeistert.

stadtverBand PerG
Jahreshauptversammlung

Obm. Thomas Streifert konnte 
am 20. April im Vereinswirtshaus 
Schachner mit den Kameraden 
auch BObm. Josef Heiligenbrun-
ner, Kam. VzBgm. Andreas Kös-

tinger, Stadtrat Andreas Gierer, 
Landesleiter der Peacekeeper 
Kam. Rudolf Tischlinger sowie 
Oberschützenmeister Josef Irsieg-
ler und EObm. Franz Gruber be-

grüßen. Nach den Ausführungen 
des Obmanns und Informatio-
nen des Bezirksobmanns wurden 
zahlreiche Kameraden für ihre 

langjährige Tätigkeit im Stadtver-
band geehrt. Mit der Terminvor-
schau schloss die JHV und setzte 
sich im kam. Beisammensein fort. 

Vor der JHV hat Kamerad und Fotograf Albin Podtlesnic ein Gruppenfoto 
mit Fahnenpatin Gerti Schachner gemacht.

Stolzen Eltern gratuliert

Obm. Thomas Strei-
fert und Kas. Willi 
Lehner gratulierten 
der jungen Kamera-
denfamilie Cornelia 
(Tochter von Fahnen-
patin) und Alexander 
Six zum stolzen 
Stammhalter, ihrem 
Sohn Leon. 

Glückwünsche der Kameraden
Zum Siebziger gratuliert der 
Stadtverband dem Kameraden 
Max Schachner und zum 80. Ge-

burtstag Kam. Adolf Schimbäck 
sehr herzlich und wünscht weiter-
hin viel Gesundheit und Freude.

Eine große Abordnung von Ka-
meraden erwies dem Bäcker-
meister Kam. Franz Frauendor-
fer die letzte Ehre. Er war sechs 
Jahrzehnte ein überaus beliebter, 
hilfsbereiter und geselliger Kame-
rad, der die Werte des KB lebte. Er 
wird allen in bester Erinnerung 
bleiben. 

zum leTzTen Gruss

Kam. Franz 
Frauendorfer

OG st. GeOrGen an der Gusen
Gelungener Viertagesausflug

Männer, Frauen und Kinder der 
OG startete am 31. Mai zum tra-
ditionellen Viertagesausflug. Die 
von ObmStv. Haunschmied or-
ganisierte Reise führte in die Böh-
mische/Sächsische Schweiz und 
nach Dresden. 
Am ersten Tag stand Schloss 
Konopiste, das ehemalige KZ 

Theresienstadt im Elbetal und 
der einzigartige, orgelpfeifenar-
tige Basaltfelsen „Panska Skala“ 
in der Böhmischen Schweiz am 
Programm. Vom Hotelort Pirna 
ging es am zweitenTag durch die 
bizarre Sandstein-Felslandschaft 
der Sächsischen Schweiz zum 
Schloss Weesenstein, der Bastei 
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und der Festung Königstein, wo 
dann eine Elbe-Dampfschifffahrt 
den Höhepunkt bildete. Den 3. 
Tag verbrachte die Gruppe mit 
der Stadtbesichtigung in Dresden. 
Das Karl-May-Museum, Schloss 
Moritzburg, die Frauenkirche 
und Dresden bei Nacht beein-
druckten. Am letzten Tag ging es 
mit dem Dampfschiff von Dres-
den nach Meißen, dann durch die 

ehemalige Bergwerksregion des 
Ost-Erzgebirges zur Führung im 
Erzgebirgischen Spielzeugmuse-
um. Die Heimreise führte über die 
Vulkan-Kegelberge Mittelböh-
mens und Prag (Fotos unter www.
kameraden-st-georgen-gusen.at). 
Der Dia abend über die Reise fin-
det am 17. November 2018 um 17 
Uhr im Gh. Marktstub’n Böhm 
am Marktplatz statt.

Die orgelpfeifenartigen Basaltfelsen von Panska Skala in Nordböhmen

Die Reisegruppe im weltbekannten Zwinger in Dresden

Am 20. April nahm die OG von 
ihrem 54 Jahren treuen Kame-
raden Tierarzt i. R. Dr. Ottmar 
Premstaller Abschied. Er ist nach 
erfülltem Leben im 92. Lj. ver-
storben. Dr. Premstaller war für 
seine Ex-libris-Linolschnitt-
Druckkunstwerke europaweit be-
kannt. Er war aber auch ein stets 
geschätzter Kamerad. Die OG 
wird ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren!

in memoriam dr. PremsTaller

Kamerad 
Dr. Ottmar 
Premstaller

OG st. GeOrGen aM walde
BMW-Werksbesichtigung

Zwanzig Interessierte reisten am 6. 
Juni zur Besichtigung des BMW-
Werks und der BMW-Welt nach 

München. Bei der Führung durch 
die Werkshallen sind sie in die Or-
ganisation, Technologie und Logis-

tik der Pkw-Produktion eingeführt 
worden. Unzählige Roboter stan-
zen und verschweißen Bleche zur 
Karosserie und ermöglichen es den 
Mitarbeitern, bis zu 1000 BMW 
der 3er-Serien täglich zu produzie-
ren. In der BMW-Welt begeisterte 

die Palette an Motorrädern und 
Autos aller Modelle, die von BMW 
bis heute entwickelt wurden. Nach 
dem Mittagessen folgte eine Stadt-
führung, die beim Schloss Nym-
phenburg das Programm des erleb-
nisreichen Tages beendete. 

Am Heimweg haben die begeisterten Teilnehmer noch viel über die gewon-
nenen Eindrücke gesprochen.

Riesen-Maibaum gesetzt
Am 27. April hat im Wechsel 
mit der Feuerwehr heuer die 
KB-Ortsgruppe den Maibaum 
gesetzt. Obm. Karl Gassner und 
Gattin Martha spendeten den 
30 m Baumriesen. Im Jänner 
gefällt und entrindet, später in 
mehrstündiger Arbeit mit Krän-
zen und Girlanden von fleißigen 
Frauen geschmückt, ist er von den 
Kameraden an einem Aprilabend 
zum Aufstellplatz bei der Kirche 
gebracht worden. Von der Mu-
sikkapelle begleitet, folgten die 
Gäste dem Schauspiel, wie ein 
Lkw-Kran und Manneskraft den 
prächtigen Baum am Ortsplatz 
aufrichteten. Ein echtes Werk 
kameradschaftlicher Zusammen-
arbeit. Dank gebührt den Helfer/
innen, die diese Traditionspfle-
ge ermöglicht haben. Nach dem 
Umlegen am 30. Mai ist der Baum 
mit weiteren Preisen verlost wor-
den. Gewinner des Maibaums war 
Martina Kastenhofer.

Am 29. Mai verstarb der älteste 
Kamerad, Johann Huber, vulgo 
Unter-Kranzer, mit 94 Jahren. 
Der leidenschaftliche Land- und 
Forstwirt erlebte die Schrecken 
als Soldat im WK II bis 1945. 
Der Heimkehrer ist vor 56 Jahren 
dem KB beigetreten, der ihm mit 
Auszeichnungen seinen Einsatz 
für die Gemeinschaft mehrfach 
dankte. 
Nach erfülltem Leben verstarb er 
im Seniorium Bad Kreuzen. 
Die Kameraden werden ihm ein 

ein erfüllTes leben

Kam. Johann 
Huber

ehrendes Andenken bewahren 
und ihn nicht vergessen. 

Obm. karl GaSSner
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OG st. thOMas aM Blasenstein
Bezirksobmännertagung 

Am 23. März fand die Obmänner-
versammlung des Bezirks Perg 
im Gh. Ahorner statt. Es wurden 

aktuelle Themen und Infos zum 
OÖKB sowie zukünftige Veran-
staltungen im Bezirk besprochen.

BSchrF Karl Gassner, BKas. Dietmar Schrottenholzer, LBL Benno Schinagl, 
Bgm. Michael Naderer, Obm. Karl Vorwagner, BObm. Josef Heiligenbrun-
ner, BObmStv. Brigadier Mag. Dr. Johannes Kainzbauer (v. r.)

Guter Start ins Vereinsjahr
Obm. Karl Vorwagner begrüßte am 
22. April nach der Georgimesse vie-
le Mitglieder zur JHV im Gh. Ahor-
ner. Als Ehrengäste waren BObm. 
Josef Heiligenbrunner, VzBgm. 
Gerhard Hackl-Lehner und die 
Ehrenobmänner anwesend. Sie 
fanden sehr lobende Worte für die 
Kameraden. Der Bezirksobmann 

berichtete begeistert, dass der 
Ortsverband die im Durchschnitt 
jüngsten Mitglieder im OÖKB aus-
weist. Obm. Karl Vorwagner stellte 
die Neuzugänge des letzten Jahres 
vor und informierte über künftige 
Aktivitäten. Er dankte allen aktiven 
Mitgliedern und ersuchte weiter-
hin um Mithilfe.

Bei den Ehrungen im Zuge der JHV ist die VDM Bronze den aktiven 
Vorstandsmitgliedern Gernot Kastler, Michael Leimer und Roland Leitgöb 
verliehen worden.

Traditioneller Frühschoppen

Auch der strahlende Sonnen-
schein hat am 27. Mai zum tol-
len Besuch am traditionellen 
KB-Frühschoppen am Veranstal-
tungsgelände beigetragen. Die 
Musikkapelle St. Thomas sorgte 
für tolle Stimmung. Obm. Karl 
Vorwagner begrüßte mit den 

Gästen auch viele Kameraden aus 
der Nachbarschaft. Die knuspri-
gen Grillhendel mundeten und 
die Mehlspeisen der Goldhauben-
Obfrau Maria Leitner begeister-
ten Groß und Klein. Der Vorstand 
dankt allen Besuchern, Helfern 
und Unterstützern!

Die Kinder erfreuten 
sich an der Hüpfburg 
und dem tollen 
Zauberer.

Fronleichnamsprozession

Am 31. Mai haben 33 Kameraden an der Fronleichnamsprozession teilge-
nommen und den christlichen Werten des OÖKB damit Ausdruck gegeben.

OG waldhausen
Mit Schwung ins Vereinsjahr

Mit dem traditionellen Vereins-
ball am 13. Jänner im Gh. Hader 
startete die OG mit Schwung ins 
Vereinsjahr. Mit Tanzmusik des 
Bergklang-Trios und der tollen 
Tombola war für beste Unterhal-

tung bis in die Morgenstunden 
gesorgt. Dank gilt allen Gästen, 
besonders aus den befreunde-
ten Ortsgruppen Dimbach, St. 
Georgen/W., Dorfstetten, St. Os-
wald und Yspertal. 

Den Neunziger gefeiert
Am 9. Dezember feierte Kam. 
Johann Waidhofer den Neunzi-
ger. Der humorvolle ehemalige 
Zimmerer hat bis vor zwei Jahren 
noch beim Abbau jeder Struden-

gau-Messe geholfen. Er gehört 
zu den letzten Heimkehrern der 
OG. Obm. Leopold Gaßner und 
Alt-Obm. Leopold Schachenhofer 
gratulierten dem Jubilar zu Hause.

Tochter Margret 
und Schwiegersohn 
haben die Gratulan-
ten und den Jubilar 
bestens bewirtet. 
Vielen Dank und alles 
Gute.

Zum Siebziger gratuliert
Kam. Hubert 
Aistleitner fei-
erte am 26. 
Februar mit 
vielen Gratu-
lanten im Gh. 
Hofer seinen 

Siebziger. Der humorvolle Ka-
merad ist eine Stütze des Teams 
der Strudengau-Messe. Obm. 
Leopold Gaßner und Kam. Franz 
Katzengruber überreichten ihm 
mit den Glückwünschen der Ka-
meraden einen Geschenkkorb. 
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Fronleichnamsausrückung
Am 31. Mai geleitete die Musik-
kapelle Vereine und Bevölkerung 
in die Stiftskirche zum Festgot-
tesdienst. Bei herrlichem Som-

merwetter nahm auch die OG mit 
25 Kameraden an der folgenden 
Prozession vom Schlossberg zur 
Marktkirche teil.

24. bis 26. August: Strudengauer Messe
22. September: Vereinsausflug
Achtung Änderung: 21. Oktober 7.30 Uhr Vereinsmesse und an-
schließend JHV

t e r M i n a n k ü n d i G u n G

Bezirk rOhrBach
BObm. Vzlt. Josef HOFMann

OG JulBach

FF-Bewerbsgruppen unterstützt
Im Zuge des K.O.-Wettbewerbs 
auf der Sportanlage der Union 
Julbach übergab eine Abord-
nung des KB-Vorstandes im 
Beisein der Kommandanten 
der FF Hinterschiffl, HBI Gün-
ther Ecker und HBI Christian 
Simmel, eine namhafte Spende 
an die Bewerbsgruppen. Die 
Damen-Bewerbsgruppe der FF 
Julbach konnten in den letzten 

sechs Jahren zahlreiche Siege 
einfahren. Im Jahre 2017 stellten 
sie den Landessieger in Bronze 
und Silber. Die Bewerbsgrup-
pe der FF Hinterschiffl stellten 
2017 den Landessieger in Bron-
ze. In Silber belegte sie den 3. 
Platz. Außerdem waren sie in 
den letzten zehn Jahren sechs-
mal Bezirkssieger. 

SteFan anzenGruber

Die erfolgreichen FF-Bewerbsgruppen mit ihren Kommandanten und die 
KB-Vorstandsmitglieder mit Obm. Alfons Schenk

OG leMBach
Viel Lob bei JHV

Bei bestem Wetter marschier-
te die OG am 27. April mit der 
Musikkapelle zur Kirche, wo Pfr. 
Kasimir Zareba die jährliche Ge-
denkmesse zelebrierte. Im An-
schluss folgte zum „guten Kame-
raden“ mit drei Salutschüssen die 
feierliche Kranzniederlegung am 
Kriegerdenkmal. Mit Marschmu-
sik ging es dann zur JHV im Gh. 
Altendorfer. Obm. Karl Zinnö-
cker begrüßte mit den Fahnenpa-

tinnen und Kameraden den Be-
zirksobmann von Urfahr, Rudolf 
Horner, EBObm. Alfons Schenk, 
Pfr. Kasimir Zareba, VzBgm. Her-
mann Bruckmüller und die Gold-
haubenfrau Monika Schinkinger 
sowie Theatergruppen-Obm. 
Josef Kasper. Nach dem Totenge-
denken folgte der Bericht des Ob-
manns mit einer Fotopräsentati-
on von Kam. Hubert Schinkinger. 
Ausrückungen zu kirchlichen 

Festen, Lkw-Laden für die „Hi-
KöDe“, monatliche Stammtische, 
Wanderungen und der mehrtäti-
ge Vereinsausflug zeugen von ei-
nem regen Vereinsleben. Lobende 
Worte für das aktive Vereinsleben 
mit Vereinsball, Preiskegeln und 
weiteren Aktivitäten fanden alle 

Ehrengäste in ihren Grußworten. 
Obm. Karl Zinnöcker dankte der 
Musikkapelle für ihre musikali-
sche Unterstützung sowie Fah-
nenpatin Elisabeth Ensbrunner 
und Herbert Wakolbinger für die 
vorbildliche Pflege des Krieger-
denkmals. 

Noch beim Kriegerdenkmal über-
reichte Obm. Karl Zinnöcker der 
Obfrau der Musikkapelle Lembach, 
Eva Dietl, die OÖKB-Verdienstme-
daille.

Mit der ZGM 10 J. sind die Kame-
raden Norbert Schauer und Bernd 
Jäger geehrt worden.

Die bei der JHV geehrten Kameraden mit den Ehrengästen

Ein rüstiger Achtziger
Dem treuen Kam. Alois Falk-
ner gratulierte am 13. Juni Bgm. 
Bernhard Fenk (Putzleinsdorf), 
SB-Obm. Hubert Schinkinger, 
EObm. Josef Peherstorfer und 
Alt-Obm. Hermann Altendorfer 
zu seinem Achtziger. 

Der rüstige Jubilar bewirtschaftet 
seinen Bauernhof mit Gattin Bar-
bara und ist aktiv im Vereinsleben 
dabei. 
Die OG wünscht ihm weiter bes-
te Gesundheit und viele schöne 
Stunden in ihren Reihen.

Obm. Hubert Schin-
kinger, Jubilar Alois 
Falkner, EObm. Jo-
sef Peherstorfer und 
Alt-Obm. Hermann 
Altendorfer

Bitte vormerken!
26. Juli Asphaltstockschießen in Niederkappel
30. August Skiliftwanderung
Der Vereinsausflug 2018 nach Graz findet von 4. bis 7. September 
statt. Interessierte sollten sich rasch bei Obm. Karl Zinnöcker an-
melden.

t e r M i n a n k ü n d i G u n G
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OG niederwaldkirchen
Goldenes Jubiläum

Kam. Leopold Meindl und Gattin 
Aloisia feierten heuer ihre Golde-
ne Hochzeit. Dazu gratulieren die 

Kameraden herzlich und wün-
schen dem Paar noch viele glück-
liche gemeinsame Jahre. 

Obm. Hubert Pichler 
mit dem Jubelpaar 
Kam. Leopold und 
Gattin Aloisia Meindl 
sowie Vertrauens-
mann Josef Fuchs

Maibaum am neuen Marktplatz 
Im Wechsel der Vereine war heuer 
der Kameradschaftsbund bereit, 
das Maibaumaufstellen am neuen 
Marktplatz zu übernehmen. 
Mit Unterstützung der Landju-
gend und mit großer Beteiligung 
der Bevölkerung gelang es bes-
tens. 
Das wurde dann auch ausgiebig 
bei Speis und Trank unterm Mai-
baum gefeiert. 
Der Vorstand dankt allen Beteilig-
ten und Gästen herzlich. 

al reiter herbert

OG OePPinG
Dank und Anerkennung

Bei der JHV am 22. April ist treu-
en Kameraden und verdienten 
Persönlichkeiten mit Auszeich-
nungen gedankt worden. Unter 
den Geehrten war auch Bgm. 
Thomas Bogner, dem als gro-
ßen Gönner des KB Oepping 

die OÖKB-Ehrennadel in Silber 
verliehen wurde. Berichte der 
Vereinsführung über die gelebte 
Kameradschaft und zahlreiche 
Aktivitäten rundeten die harmo-
nische JHV ab. 

SchrF ruPert Schwentner

Obm. Erich Pfoser mit Vorstand und BObmStv. Herbert Keplinger mit den 
geehrten Kameraden Alois Schaumberger, Karl Kapfer und Maximilian 
Lindorfer sowie Bgm. Thomas Bogner

Kameraden helfen!
Spenden erbeten an: 

OÖKB „Sepp Kerschbaumer“-Sozialfonds
RLB OÖ, IBAN: AT69 3400 0000 0011 3001

OG Peilstein
Mostkost und Prämierung

Der OÖKB Peilstein veranstaltete 
am 3. Juni 2018 die traditionelle 
Mostkost im Kommunalzentrum. 
Die Besucher wurden mit Brettl-
jause und frischen Bauernkrapfen 
verköstigt, für die musikalische 

Umrahmung sorgten die ehema-
ligen Swingers mit Oberkrainer-
musik. 29 Mosterzeuger ließen ih-
ren Most von einer zwölfköpfigen 
Jury bewerten. Die besten Möste 
wurden dabei prämiert. 

Obm. Ludwig Bogner, Bgm. Franz Lindinger, Robert Lanzerstorfer (2. 
+3. Rang), Thomas Neudorfer (11. Rang), Franz Lauß (2. Rang), Monika 
Fischer (nicht im Bild) (10. Rang), Gust Haselböck, Mosterzeuger David 
Haselböck (6. Rang), Johann Gabriel (8. + 9. Rang), Anton Peer (1. Rang), 
Brigitte Zinöcker (7. Rang), Heinz Ameseder (5. Rang), August Pichler 
(6. Rang), Harald Stögmüller (13. Rang), Otto Zinöcker (12. Rang), Josef 
Paster (4. Rang), Johann Kepplinger

Im 70. Lj. verstarb am 12. April 
Kam. Ernst Mehringer. Er war 
von 1978 bis 2008 Kassier der OG 
und zeichnete sich durch seine 
große Hilfsbereitschaft und Um-
gänglichkeit aus. Der für seine 
Treue und Verdienste hochde-
korierte Kamerad ist von einer 
großen Trauergemeinde mit den 
Kameraden sowie der Marktmu-
sikkapelle Peilstein verabschiede-
te worden. Die Kameraden wer-

Kam. ernsT mehrinGer versTorben

Kam. Ernst 
Mehringer 

den ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

OG st. Peter aM wiMBerG
Zwei Siebziger gefeiert

Die Kameraden Wolfgang Hartl 
und Willibald Breitenfellner feier-
ten kürzlich ihren Siebziger. Den 
Jubilaren gratulierten Obm. Her-
bert Keplinger und Kas. Heinrich 

Fiedler im Namen der OG und 
wünschten ihnen weiter beste Ge-
sundheit und alles Gute.

SchrF ernSt meSSthaller

OG sarleinsBach

Im 93. Lj. ist der treue Kamerad 
und lj. Funktionär Maximilian 
Höglinger am 3. April verstorben. 
Er gehörte seit 1964 der OG an. 
Der Heimkehrer war von 1970–
1976 Kassier und danach bis 1984 
Schriftführer der OG sowie von 
1981–2005 Obmann des Schwar-

die leTzTen Grüsse

zen Kreuzes. Seinem Einsatz ist 
der Erhalt des traditionellen Le-
onhardirittes in Sarleinsbach zu 
verdanken. Die Anteilnahme und 
der Dank für seine liebevolle Pfle-
ge gilt seiner Frau Ida, den Kin-
dern und Enkelkindern, die ihn 
zu Hause betreuten. Eine große 
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OG ulrichsBerG
Drei herrliche Tage

Unter Leitung von Obm. Sieg-
fried Umdasch startet die OG im 
April zu einer dreitägigen Reise 
nach Slowenien und das angren-
zende Italien. Die Anreise nach 
Portoroz erfolgte über Triest, wo 
die Altstadt und der Hafen be-
sichtigt wurde. Die überwältigen-
den Höhlen von Postjona standen 
am nächsten Tag am Programm 
und danach das malerische Juwel 
an der Adria, Piran. Am 3. Tag be-
suchte die Reisegruppe kurz vor 

der österreichischen Grenze die 
Insel Bled am gleichnamigen See. 
Zum Mittagessen kehrte sie da-
nach im Lokal der Original Ober-
krainer ein. Nach der Besichti-
gung des Oberkrainer Museums 
ging die Fahrt weiter Richtung 
Salzburg fort. Bei der Abschlus-
seinkehr in Wals bei Salzburg ist 
über die vielen unvergesslichen 
Eindrücke geplaudert worden, 
bevor man endgültig nach Hause 
aufbrach. 

Abordnung vom KB erwies ihm 
die letzte Ehre und wird ihn in 
bester Erinnerung behalten.
Am 21. April ist Kam. Hermann 
Jell im 79. Lj. verstorben. Der pas-
sionierte Jäger und Gastwirt i. R. 
fand trotzdem Zeit, sich bei vielen 

Vereinen als förderndes Mitglied 
zu engagieren. Die Kameraden 
trauern mit seiner Gattin Aloisia, 
den Kindern und Enkelkindern 
und geleiteten den Verstorbenen 
auf seinem letzten Weg. Er wird 
nicht vergessen!

Kam. 
Maximilian 
Höglinger

Kam. 
Hermann Jell

Die Teilnehmer schwärmen von der wunderbaren Reise mit dem tollen 
Programm.

Maiandacht in Schöneben
Diesen Ansturm hatte niemand 
erwartet, als zur Maiandacht in 
die von der Ortsgruppe sanierte 
Kirche in Schöneben eingeladen 
wurde. 
Die Kirche konnte nicht alle Be-

sucher aufnehmen, sodass viele 
einfach am Platz vor der Kirche 
die Andacht mitfeierten. 
Das gute Wetter und die einzigar-
tige Stimmung werden sicher vie-
le animieren, wiederzukommen. 

Der Besuch der Maiandacht war überwältigend.

Gemeinde ehrt Obmann
Anlässlich der Eröffnung der To-
pothek in Ulrichsberg ist am 31. 
Mai Obm. Siegfried Umdasch der 
„Ulrichsberger“ von Bgm. Wil-
fried Kellermann und VzBgm. 
Josef Thaller verliehen worden. 
Diese Auszeichnung wird per Ge-
meinderatsbeschluss an beson-
ders verdiente Persönlichkeiten 

im Bereich Kultur, Sport oder 
Wirtschaft von der Gemeinde ver-
liehen. Damit würdigte man den 
persönlichen Einsatz von Obm. 
Siegfried Umdasch in vielen Be-
reichen, im Besonderen bei der 
Böhmerwaldmesse. Der OÖKB 
und die Kameradinnen und Ka-
meraden gratulieren herzlich.

Bgm. Wilfried Kellermann und VzBgm. Josef Thaller mit dem geehrten 
Obm. Siegfried Umdasch

Bezirk urFahr-uMGeBunG
BObm. rudolf HOrner

BezirksleitunG urFahr-uMGeBunG
Bezirksausflug

Viel mehr Teilnehmer, als sich 
BObm. Rudolf Horner erwartet 
hat, haben sich im April um Be-
zirksausflug ins Parlament nach 
Wien angemeldet. Schließlich 
füllten sie zwei Reisebusse. Ein-
geladen hatten die Abgeordneten 
zum Nationalrat Kamerad Mag. 
Michael Hammer und Kam.in 
Claudia Plakolm. Sie freuten sich 
über den Besuch aus ihren Hei-
matbezirk und sorgten unkom-
pliziert für einen zweiten Termin 
im Mai, um allen Teilnehmern 
den Besuch zu ermöglichen. Bei-
de Gruppen sind herzlich emp-
fangen worden und konnten lau-
fenden Sitzungen des Parlaments 
von der Tribüne in der Hofburg 
beiwohnen. Danach wurden sie in 
die Quartiere der Parlamentspar-
teien am Heldenplatz eingeladen. 

Dort stellten beide Abgeordnete 
Geschichte, Organisation und 
Arbeit des Parlaments vor und 
schilderten ihre persönlichen Er-
fahrungen. Danach plauderten sie 
mit Bekannten und Teilnehmern. 
Bevor sie zurück zur Sitzung eil-
ten, wurden noch Gruppenfotos 
geschossen. 
Mit freundlichen Grüßen an die 
Zuhausegebliebenen verabschie-
deten sich beide. Nach einer von 
Obm. Peter Hemmelmeir (Lich-
tenberg) geführten Stadtrund-
fahrt ging es hinaus aus der Stadt 
ins Weinviertel, wo zum Mittag-
essen eingekehrt wurde. Dabei 
sorgte ein Kamerad aus Schen-
kenfelden mit seiner Ziehharmo-
nika für beste Stimmung. Am frü-
hen Abend kehrten die Gruppen 
bestens gelaunt heim.

Nicht nur das Gruppenfoto wird die Kameradinnen und Kameraden von 
diesem Besuch an der Schaltstelle der Republik in Erinnerung bleiben. Sie 
konnten sich persönlich ein Bild von der Arbeit der Parlamentarier machen, 
die sie vertreten.
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Ob das ein zweiter 
Julius Raab wird? – 
BObm. Rudolf Horner 
stellte sich im ÖVP-
Club in der staats-
männischen Geste 
nach dem Original 
den Abgeordneten 
zum Nationalrat 
Kamerad Mag. 
Michael Hammer 
und Kam.in Claudia 
Plakolm unter Beifall 
der Kameraden zur 
Beurteilung.

Mit neuen und interessanten Eindrücken stellte sich auch die zweite Reise-
gruppe bestens gelaunt zum Gruppenfoto, diesmal am Heldenplatz.

OG alBerndOrF

Maibaum in Spattendorf

Dank vieler Gönner konnte die 
OG am 1. Mai in Spattendorf zum 
Maibaumsetzen einladen. Die 
Baumspenderin Sonja Koxeder 
führte die fleißigen Damen an, 
die mit dem gespendeten Reisig 
von Manfred Hammer aus Grei-
fenberg und 500 Rosen den Baum 
schmückten. Das Bagger- und 
Transportunternehmen Volgger 

stellte den Lkw mit Kran, der den 
prächtigen Maibaum aufstellte. 
ObmStv. Walter Fellner sorgte mit 
Paul Hofstadler, Bruno Höllinger 
und Franz Schwabegger für die 
passende Musik. 
200 Gäste, sogar eine Abordnung 
aus Gallneukirchen mit Obm. 
Herbert Janko, haben das Fest ge-
nossen. 

Der überraschte 
Gewinner des 
Maibaums, Markus 
Bachl aus Spatten-
dorf, konnte sich bis 
26. Mai überlegen, 
was er mit seinem 
Baum machen will.

Ein besonderer Fähnrich

Eine ganz unerwartete Seite von 
Bürgermeister Martin Tanzer 
durften die Kameraden zu Chris-
ti Himmelfahrt kennenlernen. 

Spontan hat er der Ortsgruppe 
als Fähnrich ausgeholfen und sich 
damit den Dank und Respekt sei-
ner Kameraden verdient. 

OG eidenBerG
Frühlingsausflug

Vierzig Teilnehmer führte der 
Ausflug Ende April durch die blü-
hende Landschaft zur Filialkirche 
St. Michael in Oberrauchenödt. 
Obmann Dr. Thomas Schwierz 
erklärte den gotischen Flügelaltar 
und die Kreuzigungsgruppe, be-
vor man nach dem traditionellen 
Lied „Du großer Gott, wenn ich 
die Welt betrachte“ zum Green 
Belt Center in Windhaag auf-
brach. Dort begrüßte Obm. Karl 
Pilgerstorfer aus Windhaag die 
Gruppe, bevor bei der Führung 

der politische Hintergrund des 
„grünen Bandes“ und die histo-
rische Entwicklung von Ost und 
West in Europa und der Tierwelt 
im Todesstreifen des „Eisernen 
Vorhangs“ vorgestellt wurden. 
Nach dem Mittagessen beim 
„Wirt auf da Fürling“ standen 
die Führungen im Burgenmuse-
um und der Burg Reichenstein 
an. Zum Abschluss kehrten die 
Teilnehmer im Lamahof bei Kam. 
Franz Weixlbaumer in Eidenberg 
ein.

Den Einblicken in die Welt des Mittelalters in Reichenstein folgte der 
Besuch des Pechölsteins in Hundsdorf.

Pferdesegnung und Georgiritt

Mit der Ortsbauernschaft or-
ganisierte Obm. Schwierz in 
Grama stetten am 6. Mai eine 
Pferdesegnung und Georgiritt. 
24 Pferde mit Reiter und vier 

Kutschen wurden auf der Wiese 
vor der Bergkirche nach der An-
dacht von Pfr. Franz Zeiger und 
Kurat Michael Lubega aus Linz-
Spallerhof gesegnet. Spallerhofer 

Reiter und Besucher waren von der sehr persönlich gestalteten Segnung 
durch Pfr. Franz Zeiger und Kurat Michael Lubega aus Linz-Spallerhof 
beeindruckt.
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OG Feldkirchen an der dOnau
„Sonnbergerkapelle“ im neuem Glanz

Im Herbst renovierte die OG 
in Zusammenarbeit mit der 
Eigentümerfamilie Rabeder, 
Marktgemeinde Feldkirchen die 
Sonnbergerkapelle an der Freu-
densteinerstraße. Anno 1874 
wurde die Hauskapelle von Mi-
chael und Theresia Lugmayr ur-
kundlich erwähnt. Nun lädt die 
renovierte Marienkapelle mit 
ihrem herrlichen Ausblick übers 
Donaubecken ins Alpenvorland 
wieder zum Verweilen ein. Bei der 
Maiandacht am 19. Mai segnete 
Mag. Thomas Hofstadler dieses 
Juwel unter den Kleindenkmä-
lern. Obm. Franz Friedl begrüßte 
dazu Gönner, Helfer und Gäste. 
Er dankte Familie Rabeder, den 
Bauhofmitarbeitern und den 
vielen fleißigen Kameraden, die 
unter Leitung von Sepp Dannerer 
das Werk umsetzten. 
Die Bläsergruppe Mahringer aus 

Die renovierte „Sonnbergerkapelle“ 
strahlt in neuem Glanz.

Flüchtlinge teilten geweihtes Brot 
an die Pferde aus. Begeistert vom 
herrlichen Ausblick vor der Berg-
kirche stellte eine Mitarbeiterin 
der Pfarre St. Peter fest: „Ihr lebt 
ja wirklich im Paradies!“ Beim 
anschließenden Georgiritt folg-
ten die Reiter der Kutsche mit 
den geistlichen Herren. Sie zogen 
durchs Ortszentrum zur Most-
kost beim Bauernhaus Fiereder 

wo sie von der Ortsbauernschaft 
großzügig bewirtet wurden. Die 
Kinder haben das Ponyreiten auf 
den Isländern vom Reitstall Auer 
in Wieshof genossen. Iris Muhm 
gab eine eindrucksvolle Doma-
Vaquera-Vorstellung (= Viehar-
beit in Spanien) auf ihrer bereits 
20-jährigen Stute Joy. In vollende-
ter Form mutet dies wie ein Tanz 
mit dem Pferd an. 

St. Martin und die Waldkinder-
gartengruppe vom Haus Sonn-
berger verschönerten die gelun-
gene Feier. 
Ihnen und Pfarrleiter Mag. Hof-
stadler gilt der Dank für die schö-
ne Gestaltung der Feier.

Obm. Franz Friedl begrüßte dazu die Eigentümerfamilie Josef und Grete 
Rabeder, Bgm. Franz Allerstorfer, Kons. Peter Bruckmüller, EObm. Leo 
Eckerstorfer, EObm. Alois Kraml (St. Martin/Mkr.) und die Mitglieder der 
OG mit den 160 Gästen

15. OÖKB-Landesmeisterschaft 
im Stockschießen

Die OG Feldkirchen freut sich auf zahlreiche Anmeldungen zur 
OÖKB-Landesmeisterschaft am 28. und 29. September 2018. 
Dabei gilt aus Gründen der Fairness eine Plattenbeschränkung auf 
50 Shore und schneller und das Wabbeln ist untersagt. 
Anmeldung bei Obm. Franz Friedl, Weingarten 26/2, 4101 Feldkir-
chen/Do., E-Mail: kb.feldkirchen.d@drei.at

t e r M i n a n k ü n d i G u n G

stadtverBand Gallneukirchen
Die Schützen sind spitze!

Beim Zimmergewehr-Wettschie-
ßen in St. Martin/Mkr. im März 
haben Oberschützenmeister Ger-
hard Haydn und Schützenmeister 
Rudolf Lehner erneut die ersten 
Plätze für den Stadtverband ge-
wonnen. In der Mannschafts-
wertung konnten sie mit Kam. 
Herbert Preinfalk den 3. Platz 

Obm. Janko Herbert, Bgm.in Gisela Gabauer (Gallneukirchen), Rudolf Leh-
ner, Gerhard Haydn, Herbert Preinfalk und Bgm. Herbert Fürst (Engerwitz-
dorf)

erreichen. Seit fünf Jahren ist die-
ses Team bei den Schießbewerben 
des OÖKB auf den Spitzenplätzen 
zu finden. 
Die Siegesserie reißt auch 2018 
nicht ab. Schützenmeister Rudolf 
Lehner hat das Pionierschießen 
des Schützenkorps Traun mit 193 
von 200 Ringen gewonnen.

Den Pokal für den 
ersten Platz beim 
Pionierschießen 
2018 in Ebelsberg 
überreichte Schüt-
zenmeister Rudolf 
Lehner Landtagsab-
geordneten Ing. Her-
wig Mahr. Herzlichen 
Glückwunsch! 

OG lichtenBerG/PöstlinGBerG
Ein besonderes Jahr

Zur JHV am 19. Mai im Gast-
haus Reisinger begrüßte Obm. 

Peter Hemmelmeir mit den 
Kamerad(inn)en Bgm.in Daniela 

Der neue Vorstand mit SchrF Bettina Stürmer, ObmStv. Leo Wiesinger, 
Obm. Peter Hemmelmeir, BzObm. Rudolf Horner, Kas. Maria Burgstaller
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OG OBerneukirchen
Obmann Hartl siebzig

Am12. April haben die Kameraden 
der OG Obm. Georg Hartl zu sei-
nem Siebziger mit ihrem Besuch 
überrascht. Die Abordnung des 
Vereines gratulierte ihrem belieb-
ten und geschätzten Obmann und 

feierten mit ihm das würdige Jubi-
läum gebührend. Die Gratulanten 
wünschten dem Jubilar weiterhin 
beste Gesundheit, viel Glück und 
vor allem Freude im Kreise der Fa-
milie und Kameraden. 

Durstberger und BObm. Rudolf 
Horner als Ehrengäste. Mit die-
ser JHV endete ein denkwürdiges 
Jahr. 
Der Tod hatte in diesem Jahr die 
OG besonders oft und schwer ge-
troffen. Nicht nur, dass er sieben 
gute Kameraden traf, nein, auch 
dass er den beliebten und ge-
schätzten Ehrenobmann, VzPräs. 
Michael Burgstaller, aus der Mitte 
der OG gerissen hat, traf die Ka-
meraden schwer. Nach dem To-
tengedenken erstatteten Schrift-
führer, Kassier und Obmann ihre 
Berichte. Der Entlastung folgte 

die Neuwahl des Vorstands. Mit 
dem aufrichtigen Dank an die 
ausgeschiedenen Funktionä-
re und den Glückwünschen zur 
Wahl haben Obmann und Eh-
rengäste in aufmunternden An-
sprachen zur aktiven Mitwirkung 
am Vereinsleben ermuntert. Dazu 
sind im Punkt Allfälliges einige 
Themen diskutiert und zahlrei-
che Anregungen an den Vorstand 
herangetragen worden. Nach der 
JHV waren die Teilnehmer zum 
Imbiss mit einer Extrarunde vom 
wiedergewählten Obm. Peter 
Hemmelmeir eingeladen.

Aktiv im Frühjahr
Am 22. April rückte die OG zum 
Jubiläum der Bezirksgedenkstätte 
in der Kalvarienkirche in Grama-
stetten aus. Es war eine gelungene 
und schöne Feier. Wenig später 
am 17. Mai führte der Bezirksaus-
flug die Kameraden zum Parla-
ment in die Wiener Hofburg. Der 

Besuch der Sitzung des National-
rats und die Begegnung mit den 
Abgeordneten des Bezirks, NR 
Mag. Michael Hammer und NR 
Claudia Plakolm, sowie der neu 
gewählten Vizebürgermeisterin 
aus Lichtenberg, Melanie Wöss, 
waren die Höhepunkte des Tages.

Am 1. Juni erwies die OG mit ihrer 
Fahne dem im 84. Lj. verstorbenen 
Kameraden Herbert Lammer die 

Trauer um Kameraden

letzte Ehre. Er war nach einem er-
füllten Leben verstorben und wird 
allen in bester Erinnerung bleiben. 

OG Puchenau
Ehrenobmann 97 Jahre

Einer der letzten Heimkehrer der 
OG, EObm. Peter Hammer, feier-
te am 22. Mai den 97. Geburtstag. 
Er feierte ihn bestens betreut in 
der fürsorglichen Umgebung des 
Pflegeheims Walding mit seiner 
Familie. 
Die Kamerad(inn)en wünschen 
dem geschätzten Ehrenobmann 
weiterhin Wohlbefinden und vie-
le beschauliche Jahre. 

Ehrenobmann Peter Hammer mit 
Schwiegersohn Bürgermeister 
Johann Plakolm

Irene Lenhart 71 Jahre
Kameradin Irene Lenhart feierte 
in kam. Runde mit der KB-Orts-
gruppe und den Stockschützen 

im Seniorentreff ihren Jubeltag. 
Sie ist als emsige Kellnerin dort 
immer wieder auch für die Orts-

gruppe tätig. Die OG dankte 
und gratulierte, sie wünschte ihr 
weiterhin beste Gesundheit so-

wie viele glückliche sowie schöne 
Stunden im Kreise ihrer Liebsten 
und Kameraden.

Martin Ebetshuber, Franz Schierz, Jubilarin Irene Lenhart, Alt-Obm. Georg 
Wiesenberger, Harald Fellier, Martin Gabriel, Herbert Leibetseder

OG reichenau
Das Parlament besucht

Im Rahmen des Bezirksausflugs 
hat Kamerad Abgeordneter zum 
Nationalrat Mag. Michael Ham-
mer auch Kameraden aus Reiche-
nau begrüßt. 
Nach einem Besuch auf der Zu-

schauertribüne bei der Sitzung 
des Parlaments hat er sie im Club-
gebäude am Heldenplatz über die 
Aufgaben und den Parlaments-
betrieb in der Wiener Hofburg 
informiert. 

Kamerad NR Mag. 
Michael Hammer 
freute sich sichtlich 
über den Besuch der 
Kameraden aus sei-
nem Heimatbezirk.

Mit Fahne ausgerückt

Am 31. Mai rückte 
die Fahnenabord-
nung zum traditionel-
len christlichen Fest 
Fronleichnam in der 
Burg Reichenau aus. 

OG schenkenFelden
50-Jahre-Priesterjubiläum gefeiert

Einen guten Eindruck und schö-
nen Anblick bieten immer wieder 
die Ausrückungen der Kameraden 
mit Fahnen und in Uniform. 
So auch am 3. Juni anlässlich des 

50-Jahre-Priesterjubiläums von 
Pfarrer Mag. Franz Holl. 
Die Kameraden gratulierten dazu 
herzlich.

PrreF. Friedrich mayr
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OG waldinG
Aktiv teilgenommen!

Der Vorstand dankt allen Kamera-
den, die am 6. April zum Begräbnis 
von VzPräs. Michael Burgstaller 
ausgerückt sind und an der Fron-

leichnam-Prozession teilgenom-
men haben. Der Vorstand freute 
sich auch über die Teilnahme am 
OG-Ausflug am 26. Mai.

Der Vorstand dankt allen Kameraden für die Teilnahme an dieser und vielen 
weiteren Ausrückungen des Jahres.

Zu Besuch in Wien
Beim diesjährigen Bezirksausflug 
durften die Teilnehmer die jüngs-
te Abgeordnete des Nationalrats, 
die Waldinger Kameradin Clau-
dia Plakolm, persönlich kennen-
lernen. Vielen Kameraden war sie 
bereits vom Jubiläumsfest in Wal-

ding bekannt. Daher war die Be-
grüßung auch besonders herzlich. 
Mit ihren Grußworten und im 
kam. Gespräch konnten sich die 
Teilnehmer von ihrer kam. Einstel-
lung und Kompetenz überzeugen. 

SchrF JOhann mittermayr

BObm. Rudolf Horner mit der Kameradin NR Claudia Plakolm und Kamerad 
NR Mag. Michael Hammer mit den Ausflugsteilnehmern am Heldenplatz

OG zwettl an der rOdl
Einstimmig Neuwahl 

Am 27. Mai hat die OG im Café 
Max ihre JHV abgehalten zu der 
BObm. Rudolf Horner und GV 
Franz Gaisbauer als Ehrengäste 
erschienen waren. Zu Beginn ist 
der im Vorjahr verstorbenen Ka-
meraden Josef Leutgeb und Ro-
bert Fuchs gedacht worden. Nach 

den anschließenden Berichten 
wurde der Vorstand einstimmig 
entlastet. Danach ist den vorbildli-
chen Kameraden Leopold Schern-
horst (VDM/Silber) und Helmut 
Sieberer (VDM/Gold) mit Aus-
zeichnungen gedankt worden. GV 
Franz Gaisbauer leitete die folgen-

de Neuwahl, bei der der Vorstand 
einstimmig bestätigt wurde. Ihre 
Glückwünsche an die Gewählten 
und den Dank an die aktiven Ka-
meraden sprachen auch die Eh-

rengäste aus. Mit dem Ersuchen, 
wiederum aktiv am Vereinsleben 
teilzunehmen, schloss Obm. Rein-
hard Seyff die JHV.

SchrF SteFan SteininGer

SchrF Stefan Steininger, SchrFStv. Erwin Riedl, ObmStv. Ludwig Pirngru-
ber, Obm. Reinhard Seyff, Kas. Helmut Sieberer, KasStv. Johann Enzenho-
fer, BObm. Rudolf Horner und RePrf. Rudolf Maureder 

Nach Redaktionsschluss:

stadtverBand PreGarten
Gratulationsfeier 1. Halbjahr 2018

Zur Feier ihrer Geburtstage hat 
Obm. Josef Seyer die Kamera-
den Josef Siegl (90 J.) mit Gat-
tin, Friedrich Winklehner (80 J.), 
Hans Hochgatterer (75 J.) mit 
Gattin, Johann Stöcher (75 J.), 
Fahnenmutter Gertrude Kühtrei-
ber (75 J.) und den Vertrauens-
mann Ludwig Peirleitner am 27. 
Juni zu Speis und Trank ins Gh. 

Bruckmühle eingeladen. Nach 
der Begrüßung und Gratulation 
nahm das kam. Beisammensein 
seinen Lauf. 
Zu guter Letzt sind nach einigen 
Stunden den Damen Blumen und 
den Jubilaren das traditionelle 
Weingeschenk auf den Heimweg 
mitgegeben worden.

Obm. JOSeF Seyer

Zur Feier saßen die Geburtstagskinder in kameradschaftlicher Runde mit 
dem Obmann zusammen.

Die Bergmesse auf der Gis war wieder ein kameradschaftliches Erlebnis 
für den Stadtverband Pregarten.

Berggottesdienst auf der Gis


